
Kempowski-Archiv-Rostock
Ein bürgerliches Haus e.V.
Klosterhof Haus 3
18055 Rostock
Fon: 0381-203 75 40
www.kempowski-archiv-rostock.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag
14.00-18.00 Uhr
Donnerstag
09.30-12.00 Uhr

Kooperationspartner

Institut für Germanistik 
der Universität Rostock
August-Bebel-Str. 28
18055 Rostock
Tel: 0381-498-2579
www.germanistik.uni-rostock.de

....................................................

Literaturhaus Rostock e.V.
Doberaner Straße 21
18057 Rostock
Tel: 0381-4925581
www.literaturhaus-rostock.de

....................................................

Evangelische Akademie 
der Nordkirche
Büro Rostock
Am Ziegenmarkt 4
18055 Rostock
Tel: 0381-2522430
www.akademie-nordkirche.de

LITERATURHAUS
ROSTOCK

Ministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur

andere 
buchhandlung

Programm

… die Zeitung für R ostock
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„auto-Bio-grafie“ 
retrospektiven und ihre gestaltung

20.10. - 27.10.2014

Walter Kempowskis romane 
werden überwiegend autobiografisch 
gelesen; die literarischen Figuren und 
Ereignisse in der realität angesiedelt. 

Der Entwicklung der literarischen gattung 
autobiografie und ihrer immensen 

Verbreitung in der aktuellen Literatur-
produktion soll mit dieser Veranstaltungs-

reihe rechnung getragen werden. 

Hierbei besonders im Vergleich und 
eben auch in abgrenzung zum Werk 

von Walter Kempowski. 

 Mo 20.10.  Eröffnungsveranstaltung
 19.00 Uhr Aula der Universität Rostock
  „Plankton – Ein kollektives gedächtnis“ 
  Literaturkritiker Volker Hage und Simone Neteler,   
  Herausgeberin von „Plankton“, sprechen über 
  die Bedeutung des kollektiven Gedächtnisses.   
  Moderation: Wiebke Juhl-Nielsen und 
  Katrin Möller-Funck
  Das Sammeln und Bewahren von Erinnerungen 
  war für Walter Kempowski ein zentrales Motiv 
  seiner Arbeit. Sein Lebenswerk ruht auf 
  Erzählungen und Gedächtnisbildern. „Plankton
  fischen“ nannte er das Zusammentragen dieser   
  „Erinnerungskristalle“. 
  Eintritt: frei

 Di 21.10.  LiterarTour Nord
 20.00 Uhr Literaturhaus Rostock
  Lesung und gespräch
  Sabrina Janesch „Tango für einen Hund“ 
  Moderation: Lutz Hagestedt
  Eintritt: 8 €, 6 €

 Mi 22.10.  Der autobiografische Pakt
 19.00 Uhr Hörsaal 218 der Universität Rostock
  Philippe Lejeune (* 1938) im gespräch 
  mit andreas Plath
  Der französische Literaturwissenschaftler 
  und Autor des Standardwerkes 
  „Der autobiographische Pakt“ kommt anlässlich der   
  Vorstellung seines neuen Werks „Liebes Tagebuch. 
  Zur Theorie und Praxis des Journals“ nach Rostock.
  Eintritt: frei

 Do 23.10.  Das magische Auge. 
  Mein Lebensbuch
 20.15 Uhr andere buchhandlung 
  Dieter Kühn im Gespräch 
  mit Prof. Hans-Edwin Friedrich, Kiel
  Eintritt: 5 €, 3 €

 Fr 24.10. Autobiografie! – 
  vielleicht aber auch nicht?
 20.15 Uhr Universitätsbuchhandlung Hugendubel
  Tanja Dückers im Gespräch 
  mit PD Torsten Voss, Bielefeld
  Eintritt: 5 €, 3 €

 Sa 25.10. Erinnerungsbücher
 19.00 Uhr Kempowski-Archiv-Rostock
   Lesung und gespräch
  Dietrich von Maltzahn
  Moderation: Lutz Hagestedt
  Eintritt: frei

 So 26.10. Als Hitler unser Nachbar war
 19.00 Uhr Festsaal Rathaus
   Lesung
  Edgar Feuchtwanger (* 1924), 
  Neffe von Lion Feuchtwanger 
  liest aus seinem Buch
  Vorverkauf: 8 €, Abendkasse: 10 €

 Mo 27.10.  Der gebrauchte Jude – 
  eine Art Autobiografie
 20.00 Uhr Literaturhaus Rostock
  Maxim Biller im Gespräch 
  mit Klaus-Dieter Kaiser, Rostock 
  Eintritt: 8 €, 6 €

Kartenreservierungen bei den Veranstaltungspartnern und unter: kempowski-archiv-rostock@t-online.de


